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Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten Krumbach

Ablagerungen entfernenAL

Sonstige gesetzlich geschützte Flächen nach § 30 BNatSchG u. Art. 23 BayNatSchG 
Zusatzinformation

Zulassen einer natürlichen Vegetationsentwicklung unter Beobachtung des Gehölzaufkommens 
7110*, Lebende Hochmoore

D D

D D Entnahme von standortfremden Gehölzen
Puffer ausweisen
Verschilfung zurückdrängen

7120, Geschädigte Hochmoore, 7140, Übergangs- und Schwingrasenmoore und 
7230, Kalkreiche Niedermoore

Herbstmahd jährlich ab September (mit Belassen von jährlich wechselnden Brachestreifen) bzw. 
gelegentliche Mahd zur Offenhaltung

Offenhaltung durch Gehölzentnahme, bei Bedarf Mahd
6430, Feuchte Hochstaudenfluren

3260, Fließgewässer mit flutender Wasservegetation
Sicherung des Gewässerrandstreifens (ggf. Gehölzpflege), Erhalt der kleinflächigen, bach-
begleitenden Hochstauden
Renaturierung des Bachlaufs

Entfernung von randlichen Gehölzen / Entbuschung

E1

** ohne Kartendarstellung
- Naturnahen Wasserhaushalt wiederherstellen bzw. Umsetzung des vorhandenen Wiedervernässungs-
   konzeptes
- Erhalt und Förderung von größeren Feuchtgebietskomplexen aus Streuwiesen sowie Nieder- und Über-
  gangsmooren durch angepasste Pflege
- Extensivierung der umliegenden Grünlandflächennutzung - Schaffung von Pufferflächen 
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Berücksichtigung der kleinflächigen Hochstaudenfluren in Feucht- und Nasswiesen
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7220*, Kalktuffquellen**

Maßnahmen für FFH-Lebensraumtypen (nicht im Standarddatenbogen genannt)

91D1*, Birken-Moorwälder und 91D4*, Fichten-Moorwälder

Herbstmahd jährlich ab September; Enrichtung eines Pufferstreifens Schaffung mehrschichtiger, ungleichaltriger Bestände
Schaffung lichter Waldstrukturen

Notwendige Maßnahmen

vergleiche Maßnahmen zu 7120, 7140 und 7230

** ohne grafische Darstellung

7150, Torfmoor-Schlenken**

Notwendige Maßnahmen für FFH-Lebensraumtypen (im Standarddatenbogen genannt)

Wünschenswerte Maßnahmen 3150, Natürlich nährstoffreiche Seen

Übergeordnete Maßnahmen**

Ausweisung eines Pufferstreifens
Entfernen nicht standortgerechter Gehölze (Fichte)

6230*, Artenreiche Borstgrasrasen
Herbstmahd jährlich ab September

Empfohlene Erweiterungsfläche des FFH-Gebietes (mit LRT 7220* Kalktuffquellen)


